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Die Znlu Kaffern und ihr Land

Von Dr Joseph Chavanne
Das Bestreben Englands seine Herrschaft über ganz

Südafrika auszudehnen das durch die Annexion der Trans
vaal Republik im Jahre 1877 seinen deutlichsten Ausdruck
fand mußte früher oder später zu einem ernsten Konflikte
mit den noch unabhängig gebliebenen Kaffern des Zulu
Landes führen An Veranlassung zu einer Kriegserklärung
ließ es einerseits der Herrscher des Zulu Landes König
Ketschwayo Ostiv o ebensowenig fehlen als die Regie
rung der Kap Kolonie bemüht war den seit 1820 immer
wiederkehrenden Kämpfen gegen die überaus unruhigen Nach
barn durch die Annexion des letzten großen selbstständigen
Kasferngebietes ein Ende zu machen So kam es zu Beginn
des laufenden Jahres zum Kriege zwischen England resp
der Kap Kolonie und dem Zulu Lande der für die englischen
Truppen durch die Vernichtung von mehr als 1600 Mann
bei dem Ueberfalle von Jsandula nahe dem die Grenze
zwischen der englischen Kolonie Transvaal und dem Zulu
Lande bildenden Flusse Buffalo einen verhängnißvollen An
fang nahm Ohne hier in eine wie immer geartete Dis
kussion der politischen Beweggründe dieses Krieges einzugehen
möchten wir nur erwähnen daß das eigentliche Ziel Eng
lands wohl kaum die Annexion des Zulu Landes ist sondern
daß vielmehr die Kolouial Regierung im Besitze des Trans
vaalstaates und Zulu Landes den endlichen Besitz der
Delagoa Bai dieser wichtigen Seeposition und Handelsstation
anstrebt Ob für die nächste Zeit mit Aussicht auf Erfolg
muß dahingestellt bleiben da der seit 1823 bestehende Streit
zwischen Portugal und England durch den Schiedsspruch des
Präsidenten der französischen Republik im Juli 1875 dahin
beigelegt wurde daß das strittige Gebiet im Süden Westen
und Norden der Delagoa Bai sowie diese selbst Portugal
zuerkannt wurden Werfen wir nun einen Blick auf das
den jüngsten Kriegsschauplatz bildende Zulu Land

Im Osten vom indischen Ocean im Westen durch das
Lombombo Gebirge und andere isolirte Höhenzüge am Ost
rande der südafrikanischen Hochplatte sowie durch den Neben
fluß des Tugela den Buffalofluß im Süden durch den
Tngela im Norden durch eine ideale Grenze unter 27 30
südl Br begrenzt ist das Zulu Reich auf der Landseite im
Süden und Osten von britischem im Norden von dem
Gebiete der Amatonga Kaffern eingeschlossen Einer plani
metrischen Berechnung nach hat das Zulu Land wenn wir
das Gebiet der Amatonga im Norden des eigentlichen Zulu
Landes hinzunehmen 29 bis 30 000 Kilom Flächenraum
mit einer Bevölkerung von 150 bis 200000 Seelen In
geographischer wie landschaftlicher Beziehung lassen sich zwei
Regionen im Lande unterscheiden zunächst der Meeresküste
ein Küstenflachland von 200 Meter mittlerer Erhebung und
einer wechselnden Breite von 20 bis 100 Kilom ausge
zeichnet durch eine Reihe von kleinen Landseen und zwei
großen Binnenseen welche mit dem Meere in Verbindung
stehen der eine unter ihnen der St Lncia See bedeckt eine
Fläche von über 1000 HZ Kilom und sein Ausfluß mündet in
die prächtige St Lucia Bai welche nebst der Delagoa Bai
einen der besten Hasen der Oslküste Afrikas abgiebt Von

i diesem Küstenflachlande welches vom Tugelaflusse nordwärts
immer mehr an Breite zunimmt und an der Nordgrenze
des Landes seine größte Breiteausdehnung erreicht steigt
man theils über langgestreckte Abhänge zum großen Theile
aber durch enge und steile Klüfte welche den Kloof genann
ten Paßübergängen gleichen auf die nächste Terrassenstufe
deren Rand im nördlichen Theile des Landes im Lombombo
Gebirge deutlich ausgeprägt ist und auch zugleich die West
grenze des Landes bildet Im südlichen Theile zwischen den
Flüssen Umkuzi und Tugela liegt eine durchschnittlich 600
Meter hohe Terrasse welche allmählich ansteigend bis an
den Ostabfall der Drakenberge oder des Kathlamba Gebirges
reicht von zahlreichen zusammenhanglosen Bergreihen und
isolirten Bergspitzen überragt welche ebenso wie im südlicher
gelegenen Natal allgemein die Südafrika eigenthümliche
Tafelform besitzen Besteigt man einen dieser Berge in der
Hoffnung auf eine weite Rundsicht so wird man in der
Regel sehr enttäuscht die absolut ebene Gestaltung der
Tafelform verhindert jede Rundsicht anderseits sind aber
diese Berge wegen ihrer Uiizugänglichkeit im Kriege gute
Vertheidigungsposten Nahe der Quelle des Jmwule auf
dem Wege von Ekowe der verschanzten Stellung des Ober
sten Pearson im gegenwärtigen Kriege nach Unodwengo
dem Residenzkraal des verstorbenen Häuptlings Panda kul
minirt die Terrasse in 1200 Meter Höhe Der Weg steigt
unmittelbar im Westen dieses Berges durch einen engen
und steilen Kloof auf die Terrasse und senkt sich dann in
die Amathloba Ebene hinab In landschaftlicher Hinsicht
sind die Thalgegenden am Tugelaflusse insbesondere an sei
nem Mittellaufe von eigenthümlichem düstern Reize Im
Innern des Landes wechseln monotone Grasflächen mit dich
tem Buschwald den für europäische Soldaten gefährlichsten
Stellen ab welcher vorzüglich die Flußthäler erfüllt nur
selten stöszt man in der Nähe der Kraals Ortschaften und
der wenigen Missionsstationen auf bebautem Land da die
Hauptquelle des Reichthums und der Nahrung der Zulu
ihre großen Rinderheerden sind und das Bebauen des
Landes nur von den Frauen besorgt wird Die Bedin
gungen der Entwicklung der Bodenkultur fehlen keineswegs
denn das Land ist gut bewässert zahlreiche Flüsse durch
gängig Küstenflüsse durchziehen in der Richtung von West
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nach Ost und Nordost das Land so um die größeren zu
nennen der Umlatosi der Umvolosi aus dem schwarzen
und weißen Umvolosi entstehend der in die Bai von
St Lucia mündet der Umkuzi und besonders im Süden
der Tugela und im Norden der Pongola der in den Ma
puta und mit diesem in die Delagoa Bai mündet

Die Bewohner des Landes die Zulu Kaffern gehören
zu der großen Völker Familie Afrikas welche wir als
Ba ntu oder A ba ntu zum Unterschiede von den Sudan
Negern bezeichnen Das Wort Ba ntu bedeutet aber so viel
als Leute Menschen Der Ausdruck Kasser ist nur aus dem
arabischen Kafir abgeleitet womit die Araber alle ungläu
bigen Eingeborenen Afrikas bezeichnen Unter den einzelnen
Kaffernstämmen welche Südafrika bewohnen und von wel
chen die Ama osa die Ama Mponda Ama Tempu und
Fingu unter britischer Herrschaft stehen sind die Ama Znlu
oder kurzweg Zulu genannt entschieden der hervorragendste
Stamm von unbeugsamem Unabhängigkeitssinn beseelt und
durch eine weithin gesürchtete Tapferkeit bekannt Die äußere
Erscheinung der Zulu ist nach G Fritsche einem der gründ
lichsten Kenner der Eingeborenen Südafrikas höchst mannig
faltig so daß es schwer ist einen bestimmten Typus dafür
festzustellen Die Gesichter sind regelmäßiger als bei den
eigentlichen Kaffern die Nase ist besser entwickelt und nicht
so aufgestülpt die Stirne hoch die Lippen sind stark ausge
worfen das Gesicht jedoch häufig nur wenig prognathifch
der Körper ist mehr proportionirt als bei den übrigen Kaf
fern Im allgemeinen findet man kräftige muskulöse Ge
stalten von stattlicher Größe und nicht unschönem Gesicht
dem mitunter mäßiger Bartwuchs eine bei anderen Stäm
men seltene Zierde verleiht Der imponireude Eindruck den
sie annehmen wird noch durch die eigenthümliche Haartracht
erhöht welche die meisten der waffenführenden Männer
tragen sie scheeren nämlich das Kopfhaar kahl oder ganz
kurz bis auf einem Ring den sie mit Gummi zu einem
Reife umspannen welcher sich durch das Wachsen des Haares
zu einer Haarkrone erhebt Eine schöne Haarkrone ist der
Stolz des glücklichen Besitzers Die Kleidung der Zulu ist
höchst einfach und besteht ans einem Lederschurz um die
Lenden und dem aus Rinds oder anderen Thierfellen ge
fertigten unentbehrlichen Carrß Bei feierlichen Anlässen
insbesondere bei ihren in ganz Südafrika berühmten Kriegs
tänzen schmückt der Zulu Krieger die Brust Arme und Beine
mit den weißen Quasten der Ochsenschwänze auf dem Kopfe
trägt er einen großen Busch künstlich in einander verflochtener
Federn mit Glasperlen verziert deren Schnüre wohl auch
als Halsbänder verwendet werden um die Lenden schlingt
er breite Felle von jungen Leoparden wilden Katzen oder
von Schakalen Ein solcher Kricgstanz der Zulu ist in der
That nach den übereinstimmenden Berichten der Missionaire
und Reisenden eine großartige Produktion 2 bis 5000
streitende Männer im Waffenschmucke tanzen in einem ziem
lich schnellen Tempo und Alle im gleichen Takte der den
Tanz begleitende Gesang bald zu loderndem Kampf gehoben
bald zu tiefer Betrübniß um den todten Tschaka den Napo
leon Südafrikas durchdrungen soll nicht ohne melodischen
Reiz sein

Die Rührigkeit und höhere Stellung der Zulu über
den übrigen Kassersiämmen spricht sich auch in der Sorgfalt
aus welche sie dem Bau ihrer Wohnungen Kraal widmen
die sowohl in der Form als auch im Machwerk niedrigen
Bienenkörben in großem Maßstabe ausgeführt gleichen
Die Zulu sind von Haus aus wie die übrigen Kaffern mit
Ausnahme der von Tschaka einst ihrer Selbstständigkeit be
raubten Fingo ein Nomadenvolk dessen ganzer Reichthum
und Stolz der Besitz von Rindern ist wie denn auch die
Viehzucht als ehrenvoll gilt und ausschließlich von Männern
betrieben wird Durch das freiere Verhältniß des gemeinen
Mannes zum Häuptling unterscheiden sich die Kaffern und
insbesondere die Zulu wesentlich von den Negern Trotz
der strammen Disciplin in Kriegszeiten hat Jedermann in
den Rathsversammlungen das Recht seine Ansicht frei zu
äußern Der Zauberei und dem Aberglauben sind die Zulu
weniger als die übrigen Kaffernstämme zugethan indeß spielt
der Regenmacher und Doktor Heilkünstler der Wissende
noch immer eine große Rolle Daß die Zulu unerschrockene
durch todesmuthige Tapferkeit ausgezeichnete Krieger sind
haben die Ereignisse auf dem Kriegsschauplatze eindringlich
genug bewiesen Zu den Schattenseiten der Zulu wie aller
übrigen Kaffernstämme gehört der tiefeingewurzelte Hang zum
Viehdiebstahl auf die Vermehrung der Rinderheerden sinnt
der Zulu Tag und Nacht Alles was er besitzt wird wo
möglich in Kühe umgesetzt und mit Kühen alles Kostbare
auch das Weib gekauft Zu den Kostbarkeiten und ersehn
testen Genüffen gehört der Tabak wie denn auch die Schnupf
tabakdose und die Pfeife zu den unentbehrlichsten Luxus
gegenständen jedes Zulu gehören

Im ehelichen Leben der Zulu herrscht wie bei den
übrigen Kaffernstämmen Polygamie Der Mann nimmt
sich in der Regel so viele Frauen als er zu kaufen im
Staude ist der Kaufpreis besteht in einer bestimmten An
zahl Kühe die Verheirathung des Mannes ist jedoch gleich
dem Baue eines Kraals und jedem wichtigern Unternehmen
nicht allein von seinem eigenen Willen abhängig sondern in
erster Linie von der Erlaubniß des Häuptlings oder Königs
Diese Einschränkung hat in der militairischen Disciplin des
Volkes ihren berechtigten Grund

Die geringen Fortschritte der beiden zu Pandas Ketsch
wayo s Vater Regierungszeiten errichteten Missionen am
weißen Umvolosi und zu Esulvini nahe dem Umlatosi wur
den durch Ketschwayo noch weiter durch die Verfügung ge
hemmt daß er den Uebertritt zum Christenthume bei seinen
Unterthanen mit schweren Strafen ahndete
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Die staatlichen Verhältnisse des Zulu Landes sind sehr
einfache Innerhalb des Stammes ist der Häuptling gegen
wärtig Ketschwayo unumschränkter Herr dessen Wort dem
Gesetze gleich geachtet wird Jedoch muß auch er sich mit
den bestehenden Satzungen und Gewohnheiten und mit den
Ansichten der Unter oder Distriktshäuptlinge in Ueberein
stimmung setzen Unter der Herrschaft der früheren Häupt
linge Dingiswayo Tschaka und Panda wurde der Grund zu
der gegenwärtigen militairischen Organisation des Zulu
Volkes gelegt als deren wesentlichster Bestandtheil die allge
meine Wehrpflicht jedes waffenfähigen Mannes von seinem
15 bis zum 60 Jahre gilt und als deren Resultat die
Aufstellung eines Heeres von über 40 000 disciplinirten und
ziemlich gut ausgerüsteten Kriegern anzusehen ist Die Be
waffnung des Heeres mit den landesüblichen Lanzen Wurf
spießen Keiilen und Haken wurde in neuerer Zeit durch
portugiesische Händler dahin verbessert daß ein Theil des
Heeres mit Gewehren versehen werden konnte

Der Ausgang des gegenwärtigen Kampfes der Zulu um
Erhaltung ihrer Selbstständigkeit kann nicht zweifelhaft sein
der letzte große und unabhängige Stamm wird der Ueber
macht europäischer Kriegskunst trotz seiner Tapferkeit unter
liegen und Land und Leute dem britischen Eolonialbesitz ein
verleibt werden gerade so wie es bereits 1876 mit Frei
Kaffraria geschah Mag man auch mit der britischen Eolo
nialpolitik nicht shmpathisiren so läßt sich doch nur wünschen
daß Südafrika und indirekt dadurch auch Centralafrika der
Civilisation dauernd erschlossen werde unter den gegebenen
Verhältnissen ist England aber allein die einzige europäische
Macht welche im Stande ist mit Aussicht auf Erfolg sich
der Lösung dieser Aufgabe zu unterziehen

Aus Halle und Umgegend
Im Verlage von E Anton erschien soeben Anlei

tung zum decimalen und gewerblichen Rechnen
Ein Lehr und Lernbuch in faßlicher Form für Landwirthe
Bahnbeamte Schachtarbeiter Handwerker c Nebst einem
Anhange enthaltend Berechnung von Akkordarbeitslöhnen
sowie eine tabell Vergleichung alten preuß Maßes mit
neuem c bearbeitet von L Bier Preis 60

Da seiner Zeit die in unserm Blatte erschienenen
Lectionen Anleitung zum Decimalbruchrechnen vielseitig
Anklang fanden hat der betreffende Herr Verfasser dieselben
durch Aufgaben erweitert und in erwähntem Büchlein mit
einer Anleitung zum gewerblichen Rechuen verbunden was
wohl Vielen des faßlich geschriebenen Inhaltes wegen will
kommen sein dürfte Das gewerbliche Rechnen bringt das
Wichtigste aus der Flächen und Körperberechnung lehrt den
Inhalt von Gefäßen ihre Schwere so wie die Art und
Weise erkennen wie grojz dieselben bei gegebenem Inhalte
angefertigt werden müssen c Das Büchlein empfiehlt sich
somit für den einfachen Landwirth Handwerker Schachtar
beiter c von selbst zumal sorgfältig ausgerechnete Beispiele
das Verständniß der gegebenen Aufgaben vermitteln

Civtlstand Meldung vom 7 April
Aufgeboten Der Oberkellner H Gehlhaar große

Ulrichftt 29 und M Krumpe Wilhelmstr 16 Der
Maler Th Häberle Scharrngasse 11 und M Karras gr
Ulrichstr 10

Eheschließungen Der Restaurateur E Hacke
messer Wuchererstr 16 und B Böhme Brüderstr 4
Der Schmied A Bringezn Bahnhofstr 8 und E Grund
mann gr Klansftr 29 Der Handarbeiter H Kunze
gr Ulrichstr 42 und E Hause gr Ulrichstr 29 Der
Schneidermstr A Blume und B gefch Fricke Bärgasse 9

Der Maurer W Grauert Wilhelmstraße 10 o und
P Bauer Oberglaucha 16 Der Handarb R Barth
kl Ulrichstr 4 und M Ronniger Unterplan 6 Der
Handarbeiter O Dönitz und L Hesse gr Brauhausg 10

Geboren Dem Realschullehrer Dr R Männel
eine T Rannischestr 3 Dem Dienstmann E Günther
eine T kl Ulrichstr 24 Dem Tischler O Küster eine
T Bernbnrgerstr 17 Dem Militär Anwärter H Heinicke
ein S Taubeng 15 Dem Schmiedemstr H Scheibe
eine T Steinweg 4 Dem Tischler E Teichmann eine
T Mühlgasse 6 Dem Kaufmann E Rösner eine T
Beesencrstr 4 Dem Glasermstr G Rüdiger eine T
Auhalterstr 11 Dem Handarbeiter C Koch ein S
Spitze 33 Dem Schneidermstr A Blume ein S Bär
gasse 9 Dem Schuhmachermeister A Keitel ein S
Spitze 2 Dem Kaufmann E Werner eine T Bern
burgerstraße 31 Dem Drechsler R Hampe eine T
Lilieng 7 Dem Kesselschmied F Hesse eine T Mühl
rain 2 Dem Kaufmann E Klos eine T Leipzigers 5

Dem Jnstrnmentenmacher B Märker ein S großer
Berlin 14

Gestorben Der Müller Heinrich Rotter 22 I
11 M 15 T Schock Klinik Der Kreisgerichtsrath a D
Ernst Eonstantin Psotenhauer 71 I i M 12 T Ver
engung der Speiseröhren gr Ulrichstr 52 Des Dienst
mann F Großmann S Franz 6 I 7 M 11 T Luftröh
renentzündung Marienstr 11 Der Böttchermstr Aug
Vieler 91 I 1 M 17 T Altersschwäche gr Steinstr 65

Der kaiserl Postdirektor Thilo Ludewig 51 I 2 M
21 T Gehirnblutung gr Steinstr 54 Des Schuhma
chermeister E Wegel T 16 T Krämpfe Wilhelmstr 2

Des Bürstenmacher H Kühnel S Richard Alphons
8 M 27 T Krämpfe kl Klausstr 7 Anna Kried
mann 17 I 21 T Emphysem kl Schlamm 11 Des
Schuhmachermstr E E sner S Ernst 5 M Krämpfe
Hospitalplatz 4 Der Kaufmann Friedrich Braumann
27 I Lungentuberkulose Rathhausgasse 8 Der Stell
macher Friedrich Kümmel 31 I 4 M 8 T Lungentuber
kulose Lindenstr 6



Standesamt Trotha
Geboren Meldungen am 1 April Dem Hand

arbeiter H Naumann eine T Seeben Dem Schiffer
C Kupper ein S, Trotha Am 2 April dem Zimmer
mann H Ohme ein S Trotha Dem Arbeiter C El
linger eine T Trotha Am 5 April dem Maurer
A Mohr eine T Seeben Dem Fleischermeister F Wie
demann Zwillingssöhne Trotha

Gestorben Am 30 März des Arbeiter F Müller
T Friederike 21 I Herzfehler Trotha Am 4 April
der Buchbinderlehrling F W Henning aus Halle 15 I
in der Saale ertrunken

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 2 April

Geboren Dem Droschkenkutscher C E Brückner
eine T Reilstraße 24 Dem Handarbeiter W G Koch
ein S Brunnenstraße 12 Dem Bremser F W Alten
kirch eine T Burgstraße 13 Dem Barbierherrn
F H Hafermalz ein S Burgstraße 47 Dem Schmied
B O Minzen ein S Burgstraße 12

Gestorben Des Maurer A F Körner S 1 I
3 M 27 T Zahnkrämpfe kl Breitenstraße 12

Meldung vom 3 April
Aufgeboten Der Oekonom F A Reichardt und

F Ch W Nagel Giebichenstein und Zaschwitz
Geboren Eine unehel T Gosenstraße 7 Dem

Schenkwirth G Lisfel ein S Burgstraße 52
Meldung vom 4 April

Aufgeboten Der Maler Karl Völker und F M
W Höpfner Halle und Giebichenstein

Gestorben Ein unehel Kind todtgeb Reilstr 33
Des Töpfer F W Stein T 5 M 13 T Zahn

krämpfe Advokatenstraße 9

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S

KM 8 April 1879
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 KZ unverändert fest geringere Sorten 160 165 M
mittlere 178 183 M feinere 184 187 M

Roggen 1000 I K 132 13SM

Gerste 1000 KZ in sehr matter Haltung fast geschästslos geringere
Landgerste 144 150 M bessere 156 170 M feinste Chevalier
180 190 M

Gerstenmalz 50 13,30 13,80 M
Hafer 1000 KZ 125 136 M bez bei festerer Stimmung
Kümmel 50 KZ 30 30,50 M
Mais 1000 kK Donau neue trockene Waare 132 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 KZ 95 100 M
Kleesaaten 50 KZ rothe 32 46M weiße 20 50 M schwedische

40 50 M, Luzerne 50 70 M Esparsette 17 18 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 260 270 M
Stärke 50 kA unverändert 20,SV 21 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo niedriger Kartoffel 50,50 M

Rüben 48,50 M
Rüböl 50 KZ 28,75 M gefordert
Solaröl 50 Kilo unverändert bis Juni bei monatlich gleichen Raten

6,50 M bezahlt
Malzkeime 50 fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 6 6,25 M
Kleie Roggen 4,75 5 M Weizenschaale 4,10 M Weizengries

kleie 4,75 M
Oelkuchen 50 IiA 7,10 7,30 M

Auflösung des Räthsel IV Bach
Räthsel

Ihr nehmt es gern
Und wo Jhr s nehmt
Da gebt Jhr s gern
Nun löst Ihr Herren
Indem Jhr s nehmt

Des Räthsels Kern G H
Auflösung in nächster Nummer

Todesfälle
Leipzig 8 April Nach langjährigem Siechthum

und vielen Heimsuchungen ist Musikdirektor Gust Ad Friedrich
Riede am 5 d M gestorben Er war Leipzigs letzter
Stadtmusikus Die Concerte die er lange Zeit während
des Sommers im Rosenthale gab waren sehr beliebt und
besucht Sein Hinscheiden erregt besondere Theilnahme

Literarisches
Gesammelte Romane Novellen und

Dramen von A E Brachvogel Mit Einleitung und

Biographie von Max Ring 10 Bände in 60 Liefe
rungen 50 Pfennige Jena Hermann Costenoble Es
ist ein besonderes Verdienst der Verlagshandlung die ge
sammelten Werke Brachvogel s worunter sich dessen besten
Dramen und vorzüglichsten Romane und Novellen befinden
in einer billigen Ausgabe dem Publikum zugänglich zu
machen Brachvogel s Werke bekunden eine seltene Origina
lität die ihn vortheilhaft unter der Mehrzahl ver deutschen
Schriftsteller kennzeichnet seine Dramen haben Tausende
ergriffen und gerührt in seinen Romanen vereint er mit
einer stets spannenden Handlung eine tiefe Kenntniß des
menschlichen Herzens und eine edle Gesinnung Ein Schrift
steller von dem Talent und der Bedeutung Brachvogel s
hat gewiß ein Anrecht auf die Anerkennung und den Dank
seines Volkes und empfehlen wir daher die vorstehende Aus
gabe seiner Schriften zur Anschaffung auf s Angelegentlichste

allen gebildeten Familien N
Kirchliche Anzeige

Zu St Moritz Freitag den 11 April Vorm 10 Uhr
Herr Diakonus Niets chmann Nach der Predigt
Beichte und Communion Derselbe Nachm 2 Uhr
Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Freitag den 11 April Vorm 8 Uhr
Herr Diak Nietschmann

Zu St Moritz wird am Charfreitag und am ersten
Ostertage beim Vormittagsgottesdienste von der Aau
r t a ein Chorgesang gesungen werden

Uebersicht der Witterung am 8 April 8 u Morg
Das Steigen des Barometers im Westen hat sich bis

nach Westdeutschland fortgepflanzt dagegen hat der Luftdruck
über Süddeutschland noch stark abgenommen Ein Gebiet
niederen Druckes mit einem Minimum über der irischen
See erstreckt sich von Britannien bis nach Italien während
das Gebiet hohen Druckes sich nach Nordskandinavien fort
gepflanzt hat Wind und Wetter haben sich im Allgemeinen
wenig verändert nur an der westlichen Nordsee ist die öst
liche Luftströmung stark bis stürmisch geworden

Bekanntmachung
Am 24 März cr Nachmittags gegen 3 Uhr ist aus einem in der Nähe des land

wirthschaftlichen Instituts in der Wuchererstraße belegenen Grundstücke ein scharfer Gewehr
schuß abgefeuert worden dessen Kugel durch das Fenster eines auf der Nordseite im Erd
geschoß des Instituts liegendes Zimmer gedrungen und hier dicht über dem Kopfe eines
zufällig sehr vorgebeugt sitzenden Beamten hinweg gegangen ist

Die Person welche das Gewehr abgefeuert hat bisher nicht ermittelt werden können
und wird deshalb demjenigen welcher den Thäter derart zur Anzeige bringt daß derselbe
bestraft werden kann hiermit eine Belohnung von

Zwanzig Mark
zugesichert

Hall e a/S den 6 April 1879 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Eckhardt welcher den 18 Distrikt beaufsichtigt wohnt jetzt
Gerbergaffe Nr 19

Halle a/S den 8 April 1879 Die Polizei Verwaltung

Gssvi j8st iDie Erd Arbeiten zc behufs Veränderung von Wegeanlagen auf der Würfelwiese soll
im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflectanten wollen ihre Offerten bis

zum 16 April 1879 Vormittags 10 Uhrauf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen zc offen liegen

Halle den 8 April 1879 Der Stadtbaurath

Die Herstellung der westlichen Ufermauer für die neue Fußgängerbrücke über den
Mühlgraben soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflectanten wollen
ihre Offerten bis zum

16 April 1879 Vormittags 19 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 8 April 1879 Der Stadtvaurath
Bekanntmachung

Vom 1 Mai cr ab werden im Saalkreise trigonometrische Vermesfungs Arbeiten
ausgeführt werden Die als Trigonometer fungircuden Offiziere Beamten zc werden sich
durch offene Ordres der Minister des Innern und der Finanzen legitimiren

Bei der Wichtigkeit der zu gemeinnützigen Zwecken gesetzlich angeordneten Arbeiten
erwarte ich daß die betheiligten Grundbesitzer dieselben nach Möglichkeit unterstützen und ins
besondere das Betreten ihrer Feldmarken auch ohne vorherige Anzeige gestatten

Die betreffenden Trigonometer sind angewiesen jede Flurbeschädigung nach billiger
Uebereinkunft baar zu bezahlen dagegen haben dieselben mit dem Ankauf der kleineren Boden
flächen welche zum Schutze der Festlegungssteine von den Grundbesitzern abzutreten sind
Nichts zu schaffen

Die Ortsvorstände haben für die möglichste Verbreitung dieser Bekanntmachung in
ihren Bezirken Sorge zu tragen

Halle a/S den 4 April 1879 Der königl Laudrath des Saalkreises
Geheime Regieruugs Rath

E v Krosigk
Bekanntmachung

Die Frühjahrs Kontrolversammlungen im Bezirk des unterzeichneten Landwehr Bataillons
finden für das Jahr 1879 in der nachfolgend angegebenen Zeit statt

Z Kompagnie
Niemberg am 2 April Vormittags 8 Uhr am Bahnhofe
Gröbers 21 April Nachmittags 2 /z
Trotha 22 April Vormittags 8 am Bahnhofe
Wallwitz 22 April Nachmittags 2 Gasthof zur grünen Birke

3 Kompagnie
auf dem Hofe der Moritzburg am Paradeplatze in Halle a/S

Jahrgang 1875 am 18 Apri Morgens 8 Uhr
1873 und 1877 am 18 April Morgens 10 Uhr
1874 1878 Marine und unbrauchbare Soldaten am 18 April

Mittags 12 Uhr
1872 am 19 April Morgens 8 Uhr
1876 am 19 April Morgens 10 Uhr

Zu diesen Kontrolverfammlnngen haben sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Offiziere
Aerzte obere Militairbeamte und Mannschaften im reservepflichtigen Dienstalter sowie auch
die der Seewehr angehörenden Mannschaften der Flotten Stamm und Werft Division zu
erscheinen was hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird das
besondere Ordres nicht ausgegeben werden die Betreffenden vielmehr in Folge
dieser Bekanntmachung zum Erscheinen verpflichtet find und das unentschuldigt
Ausbleiben die gesetzliche Strafe nach sich zieht

Halle a/s den 10 März 1879
Königliches Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27

Schulsacht
Das Sommerhalbjahr der Bürgerschule und Vorschule in den Franckeschen

Stiftungen beginnt Freitag den 18 April um 8 Nhr Die Prüfung derjenigen ange
meldeten Schüler welche schon Unterricht gencsfen haben findet Donnerstag den 17 April
um 8 Nhr die Aufnahme der für die letzten Klassen der beiden Schulen angemeldeten
Schüler um 19 Nhr im Konferenzzimmer der deutschen Schulen statt Zugleich erlaube
ich mir darauf aufmerksam zu machen daß von jetzt ab auch zu Michaelis Kinder in die
letzte Klasse der Vorschule aufgenommen werten I Vitllv

Einem geehrten Publikum zur Nachricht daß ich die

Weiß Brvd und Kuchendäckem Langegasse 18
übernommen habe Es wird mein Bestreben sein nur durch gutschmeckende Waaren mir die
Gunst eines hohen Publikums im reichsten Maße erwerben zu können und bitte um geneig

testen Zuspruch Achtungsvoll
Bäckermeister

M MW

M MmN V
i i ÜNll AWir bringen hierdurch zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesellschaft daß die

diesjährige ordentliche Generalversammlung

am 26 April cr Vormittags 11 Uhr
in dem Saale des Gasthofs zum Kronprinzen Hierselbst abgehalten werden wird

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der Generalversammlung verweisen
wir auf die Bestimmungen in Z 12 des Statuts von 1872 resp Z 16 der Statuten von
1863 und 1854

Die Legitimation der theilnehmenden Mitglieder muß vor Beginn der Versammlung
durch Vorzeigung der betreffenden Versichernngs Police und der letzten Prämien
Quittung geführt werden

Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben ihren Auftrag durch beglaubigte
Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des betreffen
den Generalagenten nachzuweisen

Der Eintritt in das Versammlungslokal wird nur gegen Legitimations
karten gestattet welche im Bürean der Gesellschaft bis spätestens am 25 April er
täglich von 8 bis 4 Uhr in Empfang genommen werden können

1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende Entlastung
2 Wahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsraihs an Stelle dcr ausscheidenden

Herren W Ulrich und Direktor R Wedel in Halle a/S
Vom 19 April cr ab wird jedem Mitgliede ein Exemplar der Bilanz und der Nach

weisung der Einnahmen und Ausgaben auf Erfordern im DirektionS Büreau ausgehändigt
Halle a/S am 5 April 1879

5 z ll TSSS ßxtzji KAs Ls

der Lebens Penstons nnd Leibrenten Berfichernngs Gesell

schaft in Halle a/S0 U
Vorsitzender

Von Zs t r Brüderstrasze 13 empfiehlt
gut gearb 2 thiir mahag u birk Kleidersekretäre 15 H Pol Kleiderschränke 9 G
Kommoden 7 H Rohrstühle IVs O 2 thür Küchenschränke mit Glasaussatz 9 A
starke Bettstelle 3Vs O Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke und alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

Oberröbl Briq ä Ctr 70 4 Prima DampfpreWeine a Mille
OÄtSi gr Ulrichstr 2315 liefert frei Hans

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	04
	10
	10.4.1879 (No. 85)
	Die Zulu-Kaffern und ihr Land. Von Dr. Joseph Chavanne.
	[Seite 581]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 581]

	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S. am 8. April 1879.
	[Gedicht]

	Räthsel.
	[Gedicht]

	Todesfälle.
	[Gedicht]

	Literarisches.
	[Gedicht]

	Kirchliche Anzeige.
	[Gedicht]

	Uebersicht der Witterung
	[Gedicht]

	[Bekanntmachungen.]
	[Gedicht]







